
 
 
 

 

 
Berlin, den 4. Mai 2022 
 

 
Schriftliche Fragen für den Monat April 2022 
 Frage Nr. 4-267 
 
Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 
 
Ihre Frage: 
Inwiefern setzt sich das Auswärtige Amt für die Freilassung der am 20. April 2022 in 
Sengal (andere Schreibweise: Sindschar oder Shingal)/Irak festgenommenen deut-
schen Journalistin Marlene F. und ihren slowenischen Kollegen Matej K. 
(https://civaka-azad.org/deutsche-journalistin-in-sengalvon- irakischer-armee-
verhaftet/) ein, die sich dort aufhielten, um die jesidische Gesellschaft Sengals vor 
dem Hintergrund des versuchten Genozides durch den IS im Jahr 2014 zu dokumen-
tieren und wieso scheiterte bisher eine Kontaktaufnahme zur Journalistin nach ihrer 
Verhaftung (Stand: 27.04.2022) 
 
beantworte ich wie folgt: 
 
Das Auswärtige Amt hat sich bei den irakischen Behörden umgehend um konsulari-
schen Zugang zu Frau Marlene F. bemüht. Am 28. April konnte ein konsularischer 
Haftbesuch stattfinden.  
 
Nachdem Deutschland in Anwendung der EU-Konsularrichtlinie die konsularische 
Betreuung des slowenischen Staatsangehörigen Herrn Matej K. übernommen hat, 
bemüht sich das Auswärtige Amt auch um einen Haftbesuch bei ihm. 
 

An das 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Frau Gökay Akbulut 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin  
 

Susanne Baumann 
Staatssekretärin 



 
 
Seite 2 von 2 

Zum Schutz der Rechte der betroffenen Personen kann die Bundesregierung keine 
Auskünfte zu weiteren Details der Verhaftung beziehungsweise den Tatvorwürfen 
erteilen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 


	Susanne Baumann

